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"Glaube und Vertraue in die Göttliche Kraft der Liebe“ 

 

Liebe hilfesuchende Mitmenschen, was auch immer Sie zu mir geführt hat, im Vordergrund steht 

Ihre Suche nach Hilfe. Manche von Ihnen haben schon lange leidvolle Erfahrungen und Wege 

hinter sich und einige unter Umständen Enttäuschungen. 
 

Die vielen Wege der Hilfe benötigen Ihre Mithilfe, welche Sie am besten durch eine Ausrichtung 

auf die Liebe und Gesetze Gottes, verbunden mit der Bereitschaft persönlicher Änderung und 

Mitarbeit zum Ausdruck bringen. 

Ich kann Ihnen daher nur versprechen, dass es mein Wunsch ist, Sie auf Ihrem Weg der 

Selbstheilung durch das Auflegen meiner Hände und mit meinen Gebeten zu unterstützen und 

Ihre Verbindung zu Gott und seiner Kraft zu fördern. Auf Ihre Gesundheit werde ich meine 

Gedanken ausrichten und Sie hiermit bitten, dieses auch selbst zu tun. Da alle Wege der Heilhilfe 

(Ärzte, Heilpraktiker usw.) einander ergänzen und auf ihre Weise erfolgreich wirken und helfen, 

sind diese auch Wege göttlichen Wirkens. Ich sehe mich nur als eine Art göttlichen Kanal, durch 

den die göttliche Lichtenergie fließt, daher bin ich gewillt, Sie auf Ihrem Weg der Gesundheit zu 

unterstützen. 
 

Auf meinem Weg der spirituellen Entwicklung erlebte und erlebe ich, Gottes und seiner Engel 

Wirken. Gottes Hand führte und führt mich zu verschiedenen Techniken der Hilfe, unter anderem 

auch zu Reiki, welches mein Wirken und meinen Dienst für Sie auch unterstützt. 
 

An dieser Stelle möchte ich darauf hinweisen, dass mein Weg mit Gott am 16. Dezember 1978 

begonnen hat. Zu dieser Zeit durfte ich selbst Dinge erfahren die wir Wunder nennen, da sie für 

uns Menschen nicht immer erklärbar sind. Das Gebet wurde zu einem wichtigen Bestandteil 

meines Lebens, wodurch sicherlich mein Gottvertrauen gestärkt und gefestigt wurde. Auf meinem 

Weg der Erfahrungen durfte und konnte ich viel über Glauben und Handauflegen lernen, jedoch 

hatte dies alles nichts mit Reiki zu tun. Zur damaligen Zeit wusste ich selbst nicht was Reiki ist. 

Erst viele Jahre später kam ich auch mit Reiki in Berührung und habe es dann auch selbst erlernt. 

Von Zeit zu Zeit arbeite ich auch immer wieder mal mit Reiki, damit ich meine Erfahrungen an 

meine Reiki-Schüler weitergeben kann. 

Heute sehe ich es für mich als eine Bestimmung, dass ich immer wieder auf meine alten 

Erfahrungen im Handauflegen zurückgreife und in meiner Arbeit mit Menschen dieses Geschenk 

Gottes einsetze, welches letztlich in diesem Sinne nichts mit Reiki zu tun hat. 

Über meine große Verantwortung im Umgang mit hilfesuchenden Menschen bin ich mir absolut 

bewusst und ich weiß auch, dass ich nur eine Art Kanal bin, durch den (durch meine Gebete) die 

göttliche Kraft fließt. Ich bin mir auch darüber im Klaren, dass Gott mir zu jederzeit seine Gnade 

verwehren kann, wenn ich Missbrauch betreiben würde, denn Gott lässt sich von niemandem 

missbrauchen, auch nicht von mir! 
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Es erfüllt mich mit Freude und Liebe, wenn ich für Hilfesuchende Menschen beten darf und ich 

bin stets bemüht, allen zu helfen und keine Unterschiede zu machen, denn vor Gott sind alle 

Menschen gleich. An diesem Grundsatz will ich Beispiel nehmen. 
 

Zur besonderen Beachtung: 
In Ihrem eigenen Interesse möchte ich darauf hinweisen, bitte suchen Sie weiterhin Ihren 

behandelnden Arzt oder Heilpraktiker auf und brechen Sie den Kontakt zu Ihren Ärzten niemals 

ab. Ein Mensch der Reiki gibt, ein Geistheiler, oder wie auch immer Sie diesen Menschen 

bezeichnen möchten, darf  „n i e m a l s“ andere Menschen von sich abhängig machen, ganz 

gleich, wie groß seine Erfolge auf seinem Gebiet sind. 

J e d e r    M e n s c h    h a t    d e n    f r e i e n    W i l l e n ! 

 

Um Reiki und andere Arten von Energieübertragungen bittet man, daher sind diese Arten von 

Energieübertragungen nur an Personen anzuwenden, welche sich bewußt und aus freiem Willen 

dazu entschieden haben. Jede Art von Hilfe, Wirkung und Selbstheilung geschieht durch Liebe als 

Grundvoraussetzung. 
 

* Der Christ denkt sofort an die vielen Handauflegungen, die Jesus Christus, der größte Helfer 

aller Zeiten, durchführte. Es ist dringend an der Zeit, Jesus als Heiland zu entdecken. 
(Peter Heitkämper) 

 

Noch ein Wort zu Reiki: 

Sollten Sie ausführlichere Informationen über Reiki wünschen, fordern Sie bitte meine Reiki - 

Informationsmappe kostenlos an. 

 

Es ist nicht schwierig zu fallen, aber die Qualität eines Menschen zeigt sich bei der Art und 

Weise, wie er wieder aufsteht. Der Mensch braucht Zeit, man muss schon etwas Geduld 

aufbringen, sich, sich selbst zuzuwenden, um Gott zu bitten, die Energien fließen zu lassen und 

dafür zu danken. Es ist nicht wie eine Tablette, die man schluckt, um dann im Stress 

weiterzuarbeiten. Durch die Kraft Gottes kommt man zur Ruhe und Gelassenheit, zu einer neuen 

Lebenshaltung. Ich kann diese Kraft nicht diktieren, ich kann ihr nur vertrauen und danken. Auch 

Enttäuschungen über das Weiterbestehen einer Krankheit, auch über den Tod, können nicht 

verhindert werden; in solchen Fällen ist aber sicher, dass die Krankheit bestmöglich verläuft, dass 

der Tod eine Erlösung wird. Ein gesunder, starker Glaube schaft eine positive Grundstimmung, 

welche sich auch anderen gegenüber durch ihre Ausstrahlung mitteilt.  

 

 

Die göttlichen Energien schaffen Selbstvertrauen und Hilfe in schwierigen Situationen. 
 
 

Was noch zu sagen wäre! 
 

Im Verlauf der vergangenen Jahre hat mir die Auseinandersetzung mit verschiedensten Problemen 

und Krankheiten eine ganze Reihe von Erkenntnissen und Erfahrungen gebracht und immer 

wieder gezeigt, dass jede Krankheit, ja sogar jeder Unfall einen geistigen Ursprung hat. Das heißt, 

es verbergen sich meist unbewusst geistige und seelische Ursachen hinter Krankheit, Schmerz und 

Leid. Allerdings muss ich gestehen, dass meine Erkenntnisse und Erfahrungen nicht neu sind. Es 

gibt bereits ein gutes Angebot an Büchern, in denen Ärzte und Psychologen in langjährigen 

Studien den Nachweis erbringen, dass Krankheiten in Zusammenhang mit den seelischen und 

geistigen Verhaltensmustern der Menschen stehen. 
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Einige Buchtipps:    Krankheit als Weg, von Thorwald Dethlefsen und Rüdiger Dahlke 

(Goldmann-Verlag) oder von Louise L. Hay, heile Deinen Körper, Verlag Alf Lüchow usw.! 
 

 

Solange jedoch der Mensch glaubt, dass Krankheit eine Strafe Gottes ist, wird er in diesem 

Glauben auch leben und seiner eigenen Heilung im Wege stehen, zumindest wird er sie dadurch 

nicht gerade einfacher machen. Dazu gehört auch, dass der Mensch endlich von der Legende vom 

strafenden Gott abkommt und erkennt, dass er selbst für alles verantwortlich ist. Denn eines ist 

doch sicher, würde Gott strafen und wären wir Marionetten Gottes, dann würde es auf dieser Welt 

sicher anders und zwar besser aussehen! 
 

Wir müssen lernen, den Menschen grundsätzlich ganzheitlich zu sehen und nicht nur immer die 

Symptome zu heilen versuchen, sondern auch deren Ursachen und dazu gehört selbstverständlich 

auch unsere Denkweise und die Seele (Körper, Geist und Seele). 
 

Fast jeder von uns hat schon mal einen Arzt benötigt und die Menschheit sollte sich glücklich 

schätzen, dass wir Mediziner haben, die mit ihrem Wissen und Können dem Kranken und 

Hilfesuchenden gute und oftmals lebensrettende Hilfe leisten. Aber bei aller Liebe zur Hilfe und 

Nächstenliebe, es ist schon lange an der Zeit, dass die Menschen auch beginnen, für sich selbst 

Verantwortung zu übernehmen und wenn es nun mal erforderlich ist, auf das Unangenehme und 

zwar auf unsere eigenen Fehler und Fehlverhalten zu sehen, dann sollte es getan werden. Ich bin 

der Meinung, nur wer bereit ist dies zu tun und sein Leben mit allen erforderlichen Konsequenzen 

auf die für ihn erforderliche Weise zu ändern, kann auf die Dauer gesehen Glück und Gesundheit 

erfahren. 

Sicher, manchmal kann auch dieser Weg sehr mühsam sein, es deutet jedoch alles darauf hin, dass 

auf Zeit gesehen nur dies der einzige Weg für die Menschheit sein kann. 
 

Die Hilfe durch Handauflegen ist in einigen Ländern wie zum Beispiel England Routine, hier 

arbeiten z.B. Geistheiler und Ärzte in den Praxen und Kliniken Hand in Hand und wie jüngste 

Berichte bestätigen, mit guten Erfolgen. 

 

Aber auch hier muss der Hilfesuchende bereit sein, den zur Heilung führenden Weg gehen zu 

wollen und nicht durch Ungeduld vorzeitig abzubrechen. Jede Heilung benötigt ihre Zeit, denn 

bevor es zur Krankheit gekommen ist, sind meistens viele Jahre vergangen und entsprechend kann 

die eine oder andere Krankheit unter Umständen auch Wochen oder Monate in Anspruch nehmen, 

um dann letztendlich zu einem zufriedenstellenden Ergebnis zu führen. Sicher, in einigen Fällen 

sind Spontanheilungen bekannt, dies kann aber nicht generell und bei jeder Krankheit erwartet 

werden. 
 

Mein Rat, streben Sie nach einer ganzheitlichen Heilung von Körper, Geist und Seele. Leben und 

ernähren Sie sich gesund, vermeiden Sie Stress, Kummer und Sorgen soweit wie möglich. Seien 

Sie bereit, die eigenen Fehler zu erkennen und zu ändern, was zu ändern ist. Öffnen Sie die 

Herzen für die wahre Liebe und vergessen Sie nicht Gott und die Gebete. 
 

 

Mit freundlicher Empfehlung 
 

Ihr 

Nikolaus - Dieter Hohnke 
 

 


